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Geplante Aktionen zum Projekt „Kunstrasen“

Burtscheider Weinfest!!
Präsentationsstand: „Mein Stück Kunstrasen“

28.April – 1.Mai, 2007

Aktion „Mein Stück Kunstrasen“ - der BTV lädt alle Bu rtscheider 
Vereine ein – Tellschützenwiese, geplant am 08.oder 09. Juni 2007

(Einladung folgt)

Meldung der Kassenverwaltung

Die Kassenverwaltung bittet dringend um die 
aktuellen Studienbescheinigungen!!!

Ansonsten werden Mitglieder die als Studenten gemeld et sind und 
bis zum 15.April 2007 den Nachweis dafür nicht erbr ingen, mit 

Erwachsenenbeitrag eingetragen. Die entsprechenden Restsummen 
werden  nach schriftlicher Benachrichtigung von den  jeweiligen

Konten eingezogen !!
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Der Vorstand berichtet 
 
Dem Vorstand gehören an: 
1. Vorsitzender:   Wilfried Braunsdorf  Viktoriaallee  28   52066 Aachen   Tel.: 0241/9003140 
2. Vorsitzender:   Adi Schneiders   Belven 100    B-R aeren     Tel.: 0032/87866819 
Kassenverwaltung:  Ingrid Bauícoeanu  Eichenstraße 1 9   52249 Eschweiler  Tel.: 02403/746600 
Geschäftsführung:  Gaby Keuters   Wiesenstraße 11   52064 Aachen   Tel.: 0241/78018  
Beisitzer :    Udo Hirth     Gouleystraße  130  521 46 Würselen   Tel.: 02405/5429 
Beisitzer:     Dieter van Heiss   V.Reuschenbergstr. 20 52457 Aldenhoven  Tel.: 02464/8372 
Beisitzer:     Thomas Savelsberg  Bierstraße 135    52134 Herzogenrath Tel.: 02406/929171 
Rechts-u. Ehrenrat:  Joachim Steuck   Monschauer Str.4 02 52076 Aachen   Tel.: 02408/984397 
       Bruno Paas    Flandrische Str. 18  52076 Aache n   Tel.: 0241/67159 
       Horst Huppertz   In den Heimgärten 16 52066 Aachen   Tel.: 0241/607870 
Abteilungsleiter:   Siehe jeweilige Abteilung 
Jugendwarte:   Siehe jeweilige Abteilung 
Bankverbindung:  Sparkasse Aachen  Bankleitzahl: 390  500 00 Konto-Nummer 425264 

 
Liebe BTVerinnen, liebe BTVer, 
 
zu Beginn meines Berichtes möchte 
ich auf eine großartig angelaufene Ak-
tion des Burtscheider TV eingehen. 
Sie Alle haben mit der Post ein Infor-
mationsschreiben (das wir hier noch 
einmal veröffentlichen) zum nachfol-
genden Thema: Aktion „Mein Stück 
Kunstrasen“  erhalten.  
Vorweg gesagt, ich bin begeistert über 
die bisher eingegangenen Patenschaf-
ten in Verbindung mit der Überwei-
sung einer Spende für den Kunstra-
senplatz. Dafür möchte ich mich an 
dieser Stelle im Namen aller Vor-
standsmitglieder, sowie Verantwortli-
chen in der Fußballabteilung herzlich 
bedanken. Es war ein Auftakt nach 
Maß!! Mit einer derartig großen Spen-
denbereitschaft konnte niemand rech-
nen. 
Mit dieser Maßnahme gehen wir einen 
wichtigen und großen Schritt in die 
Zukunft, um unseren jugendlichen 
Fußballspielerinnen und Fußballspie-
lern ebenso wie den erwachsenen  
 
Fußballspielern optimale Bedingungen 
zu schaffen. Was mich aber bei dieser 
Aktion noch mehr begeistert, ist die 
Solidarität aller Mitglieder und Abtei-
lungen, diese Aktion mitzutragen!! 
Wir werden natürlich in den kommen-
den Wochen und Monaten weiter ge-
zielt Aktionen zu dieser Maßnahme  
starten: 
Beim diesjährigen Weinfest in der 
Burtscheider Fußgängerzone (28. April  
 

 
bis 1. Mai) werden wir mit einem Stand 
unser Projekt vorstellen. 
so wie bei  einer weiteren Veranstal-
tung auf dem Gelände der Burtschei-
der Tellschützen, wozu wir alle Burt-
scheider Vereine einladen werden.  
Natürlich werden wir auch innerhalb 
unserer Abteilungen immer wieder auf 
dieses Projekt hinweisen.  
Also, gehen wir es an. Nur gemeinsam 
ist es möglich, ein Projekt dieser Grö-
ßenordnung zu „stemmen“! 
 

Heinz Kessel 70 Jahre Mitglied 
im Burtscheider Turnverein 

 
BTV zeichnet verdiente Mitglieder mit 
der goldenen Vereinsnadel aus 
 
Der 1. Vorsitzende, Wilfried Brauns-
dorf, konnte beim diesjährigen „18. 
Verdiententreffen“ in der Begeg-
nungsstätte der Arbeiterwohlfahrt, Aa-
chen Burtscheid, 60 Vereinsmitglieder 
begrüßen. Sein besonderer Gruß galt 
den anwesenden Ehrenmitgliedern  
Günter Preuss, Heinz Kessel, Bruno 
Paas, Anita Braunsdorf, Wibke Fle-
cken, Horst Huppertz, Dieter van Heiss 
und Theo Klinkenberg. 
Unter den Gästen waren alleine 5 BTV-
Mitglieder, die länger als 60 Jahre dem 
Traditionsverein angehören. An der 
Spitze Hubert Albrecht mit 72 Jahren 
Mitgliedschaft.  Günter Preuß  folgend 
mit 71 Jahren, Heinz Kessel ist seit  70 
Jahren im BTV, Albert Dzuibon kommt 
auf 68 Jahre und 64 Jahre Mitglied-
schaft kann Bruno Paas aufweisen. 
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„Ein Verein ohne Tradition ist ein Ver-
ein ohne Zukunft. Und für die Tradition 
stehen die Vorgenannten, für die Zu-
kunft die jungen Mitglieder des BTV.“ 
So formulierte es der Vorsitzende in 
seiner Begrüßung. Das Jahr 2007 wird 
für den BTV ein besonderes Jahr, hat 
man sich doch einiges vorgenommen. 
Nicht nur im sportlichen Bereich 
möchte man erfolgreich sein mit den 
jeweiligen  Mannschaften und den Ein-
zelsportlern. Man hat auch bauliche 
Maßnahmen ins Auge gefasst. Und 
hier muss der Verein in seiner Ge-
samtheit zusammenstehen!! 
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung wur-
den auch zahlreiche Ehrungen durch-
geführt. Für 20 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Susanne Vossen, Turnabtei-
lung, und Nico Herforth, Fußballabtei-
lung, ausgezeichnet. Susanne Vossen 
war lange Jahre Leistungsträgerin der 
Turnerinnenmannschaft bevor sie als 
Trainerin eine weitere Aufgabe in der 
Turnabteilung übernahm. Nico Her-
forth begann als 5jähriger seine Fuß-
balllaufbahn bei den Bambinis und hat 
die komplette Palette der Mannschaf-
ten „durchgespielt“. Heute ist Nico 
Herforth ein leistungsträger der 1. 
Mannschaft. 
 
Michael Schmitz kann auf 40 Jahre 
Mitgliedschaft zurückblicken. Dafür 
erhielt er die goldene Vereinsnadel. 
Viele Jahre war er aktiver Fußballspie-
ler, ehe er sein Herz an die Schützen 
verlor. Trotzdem hat Michael Schmitz 
die Bindung zum BTV nie verloren. 
Ebenfalls mit „Gold“ wurde Enny 
Bredtmann ausgezeichnet. In jungen 
Jahren wurde sie von Kurt Bredtmann 
aus dem Nachbarland Holland in den 
BTV „gelockt“. Sie war zwar keine ak-
tive Turnerin, hat den BTV aber auf 
vielen Wettkampfreisen begleitet. 
Auch wenn sie heute in Mönchenglad-
bach wohnen, der Kontakt zum BTV ist 
nie abgebrochen. Es ist seit vielen 
Jahren Tradition, dass Kurt und Enny 
Bredtmann mit der BTV-Gruppe die 
Weltgymnaestrada besuchen. In die-

sem Jahr findet diese Veranstaltung in 
Dornbirn, Österreich, statt. 
Höhepunkt der diesjährigen Ehrungen 
war die Auszeichnung für Heinz Kes-
sel. Heinz Kessel kann auf 70 Jahre 
Vereinszugehörigkeit zurückblicken. 
1937 begann Heinz Kessel als Fußbal-
ler, bevor 1949 die Tischtennisabtei-
lung mitgründete. Von 1961 - 1971 
stellt sich Heinz Kessel auch für Füh-
rungsaufgaben zur Verfügung. Er wur-
de zum 1. Vorsitzenden gewählt. Unter 
seiner Leitung entwickelte sich die 
Mitgliederzahl von ca. 350 auf 500 Mit-
glieder. Heute ist Heinz Kessel Ehren-
mitglied des BTV.  
Der weitere Abend wurde durch heite-
re Vorträge einiger Mitglieder sehr an-
genehm abgerundet.  
 

 
Wilfried Braunsdorf überreicht 

Heinz Kessel die Urkunde für 70 Jahre 
Vereinszugehörigkeit 

 
Wilfried Braunsdorf weiterhin  

1. Vorsitzender  
 
Eine Jahreshauptversammlung sollte 
immer das Spiegelbild eines Vereins 
sein. 
Wenn es „läuft“ ist das Interesse an 
derartigen Veranstaltungen gering. 
Gibt es aber wichtige Themen zu bera-
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ten, kann der Besuch der Jahres-
hauptversammlungen schon einmal 
größer sein. Und in diesem Jahr war 
das Interesse größer. 72 stimmberech-
tigte Vereinsmitglieder konnte der 2. 
Vorsitzende, Adi Schneiders, bei der 
diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung begrüßen. Ein Zeichen, dass man 
sich für den Verein interessiert. 
Sein besonderer Gruß galt den anwe-
senden Ehrenmitgliedern, Heinz Kes-
sel, Hans Leisten, Günter Preuß,  Bru-
no Paas, Anita Braunsdorf, Wibke Fle-
cken, Horst Huppertz, Theo Klinken-
berg, Dieter van Heiss und Wilfried 
Braunsdorf, die komplett anwesend 
waren. Ebenso herzlich wurde das an 
Lebensjahren und Jahren der Zugehö-
rigkeit älteste Vereinsmitglied, Hubert 
Albrecht, begrüßt. 
Zunächst gab es noch eine angeneh-
me Aufgabe zu erledigen.  
 

 
Wilfried Braunsdorf, Sigrid Comanns, 

Adi Schneiders 
 
Sigrid Comanns wurde für besondere 
Verdienste und fast 40 Jahre Vereins-
zugehörigkeit mit der goldenen Ver-
einsnadel ausgezeichnet. 1972 ist Sig-
rid Comanns dem BTV beigetreten. 
Sie stellte sich gleich in den Dienst 
des Vereins und wurde Übungsleiterin. 
Mehr als 20 Jahre hat sie in der Turn-
halle verbracht.  
Von 1976 -1986 war Sigrid Comanns 
Beisitzerin im Vorstand des BTV. Noch 
heute beteiligt sie sich aktiv am Eltern-

Kindturnen mit ihrer Erfahrung und 
Hilfsbereitschaft.  
 
Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzen-
den, Wilfried Braunsdorf. Er verzichte-
te bei seinem Bericht auf die Aufzäh-
lung der Erfolge und Aktivitäten. Viel-
mehr stellte W. Braunsdorf die aktuelle 
Situation des Sports in den Vereinen 
dar, die vielerorts zu einem Umdenken 
führen muss. Die Vereine müssen sich 
vermehrt dem Wettbewerb mit den 
kommerziellen Anbietern stellen um 
weiterhin bestehen zu können. Dafür 
ist es wichtig und unabdingbar, dass 
sich die Vereine auch strukturell ver-
ändern müssen. Der Burtscheider TV 
hat die Weichen dazu in die richtige 
Richtung gestellt. 
 
Der Rechenschaftsbericht des schei-
denden Kassenwartes, Thomas Sa-
velsberg, wurde mit Beifall aufge-
nommen. Eine solide Haushaltsfüh-
rung wurde ihm von den beiden Kas-
senprüfern, Dr. Thomas Scholz 
Thümmel und Dietlinde Lesmeister 
bescheinigt. Einer Entlastung des 
Kassenwartes stand somit nichts mehr 
im Wege.   
Heinz Kessel wurde von der Versamm-
lung beauftragt, den Vorstand insge-
samt zu entlasten und die Neuwahl 
des 1. Vorsitzenden einzuleiten. 
Wilfried Braunsdorf stellte sich erneut 
zur Wahl und wurde einstimmig in sei-
nem Amt bestätigt. Ebenso einstimmig 
fiel die Wahl von  Ingrid Baicoeanu als 
neue Kassenwartin aus. Da das Aus-
scheiden von Thomas Savelsberg 
schon länger angekündigt war, konn-
ten wir diesen Wechsel schon frühzei-
tig einleiten. 
Die Aufgabe der Geschäftsführung 
liegt weiterhin bei Gaby Keuters, die 
ebenfalls einstimmig gewählt wurde. 
Zwei Beisitzerposten standen zur Wahl 
an. Hier wurde zunächst Petra Brem-
ser mit einem Blumenstrauß verab-
schiedet. Sechs Jahre hatte sie dieses 
Vorstandsamt bekleidet. Thomas Sa-
velsberg wurde einstimmig als Nach-
folger gewählt, ebenso wie Udo Hirth, 
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der auch weiterhin als Beisitzer im 
Vorstand tätig ist. 
In eine weitere Wahlperiode geht auch 
Bruno Paas als Mitglied des Rechts- 
und Ehrenrates. Als Kassenprüfer  
rückte Achim Nysten für Dietlinde 
Lesmeister nach. 
Wie schon an anderer Stelle erwähnt, 
wurde die Präsentation des Kunstra-
senplatzes von der Versammlung mit 
großem Beifall aufgenommen. Udo 
Hirth hat hier für die Homepage des 
BTV eine hervorragende Seite erstellt. 
Wilfried Braunsdorf erläuterte den 
Stand der Vorbereitungen, sowie die 
„Patenschaftsaktion“. Er appellierte an 
alle Vereinsmitglieder, dieses Projekt 
nach Kräften zu unterstützen. Die Ei-
genleistung für dieses Projekt liegt bei 
80TSD. bis 100TSD. Euro. Der Verein 
müsse bei dieser Maßnahme zusam-
menstehen und abteilungsübergrei-
fend etwas für den Gesamtverein 
schaffen!!!   
Dann kam man so langsam zum „Hö-
hepunkt“ dieser Jahreshauptversamm-
lung: Beitragserhöhung. Die Vorlage 
für die Versammlung war sehr gut 
vorbereitet, so dass den anwesenden 
Mitgliedern einmal im Detail die ein-
zelnen Beiträge aufgeschlüsselt wur-
den. Nach einer intensiven Diskussion 
wurde der Vorschlag des Vorstandes 
zur Beitragserhöhung mehrheitlich 
angenommen. Damit wurde auch die 

finanzielle Basis für die kommenden 
Jahre auf sichere Beine gestellt. 
Die detaillierte Information zu dieser 
Beitragserhöhung ist auf den Seiten 
….dargestellt. 
Mit dem Dank an die Versammlung für 
die regen Diskussionsbeiträge schloss 
der 1. Vorsitzende Wilfried Braunsdorf 
die Versammlung. 
 
 
Neu im Vorstand: 
 

 
 

Ingrid Baicoeanu 
 
 
 

 

 
 

Der Vorstand (fast komplett) nach der JHV am 19. Mä rz 2007 
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Neue Beitragsgestaltung ab 2008 
 

84,00 €66,00 €Jahresbeitrag

0,91 €0,75 €für 120 Minuten Sport

1,21 €0,95 €für 90 Minuten Sport

1,82 €1,43 €für 60 Minuten Sport

ab 2008bis 2007Stundenpreis

BEITRAGSÄNDERUNG
ERWACHSENE

 
 
 

Beitragsänderung
Jugendliche und Kinder

50,00 €38,00 €Jahresbeitrag
0,54 €0,41 €für 120 Minuten Sport

0,72 €0,55 €für 90 Minuten Sport

1,08 €0,82 €für 60 Minuten Sport

ab 2008bis 2007Stundenpreis
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Änderung Familienbeitrag

120,00 €98,00 €Jahresbeitrag
1,30 €1,06 €für 120 Minuten Sport

1,73 €1,42 €für 90 Minuten Sport

2,60 €2,13 €für 60 Minuten Sport

ab 2008bis 2007Stundenpreis

 
 
 

Beitragsänderung für Studenten, 
Zivis und Wehrdienstleistende

66,00 €48,00 €Jahresbeitrag

0,71 €0,52 €für 120 Minuten Sport

0,95 €0,69 €für 90 Minuten Sport

1,43 €1,04 €für 60 Minuten Sport

ab 2008bis 2007Stundenpreis

 
 

8



 

9



 

Patenschaften-Aktion 
des Burtscheider TV 

"Mein Stück Kunstrasen" 
 

Der BTV geht das größte Projekt in 
seiner mehr als 130jährigen Geschich-
te an:  

Der Sportplatz Siegel soll in einen mo-
dernen Kunstrasenplatz umgebaut 
werden.  

Ab sofort haben allen Mitglieder, 
Freunde, Bekannte, Verwandte, aber 
auch unsere Sponsoren und Unter-
nehmen die Möglichkeit, den Bau un-
seres Kunstrasenplatzes zu unterstüt-
zen.  
Mit der Übernahme einer Patenschaft 
(Einmalzahlung!) über ein Stück des 
neuen Kunstrasenplatzes helfen Sie, 
die finanzielle Belastung für den Ver-
ein zu verringern.  
Die neue Anlage wird vor allem unse-
rer Fußballjugend zu Gute kommen. 
Insbesondere die geringere Verlet-
zungs- und Gesundheitsgefährdung, 
aber auch die besseren sportlichen 
Bedingungen sind Grund genug, das 
ehrgeizige Projekt zu unterstützen.  
 
Unsere Fußballabteilung besteht im 
Moment aus ca. 300 Kindern und Ju-
gendlichen und ca. 100 Senioren die 
regelmäßig in 18 gemeldeten Mann-
schaften spielen. Damit zählt die Fuß-
balljugendabteilung des Burtscheider 
TV zu den größten im Raum Aachen. 
Insbesondere ist im Mädchenbereich 
eine stetige Aufwärtsentwicklung bei 
den Anmeldungen festzustellen, so 
dass wir für die Saison 2007/2008 vor-
aussichtlich  5 Mädchenmannschaften 
melden werden. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie 
selbst Pate über ein Stück Kunstrasen 
werden und die Patenschaften-Aktion 
"Mein-Stück-Kunstrasen" in Ih-
rem persönlichen Umfeld bekannt ma-
chen würden. Alle "Paten" werden auf 

Wunsch auf unserem virtuellen Kunst-
rasenplatz im Internet angezeigt.  

Die Zeiten ändern sich und so auch die 
Gesichter von Spielfeldern. Waren es 
zu Zeiten unserer Urgroßväter Wiesen, 
später Naturrasenplätze, kamen ir-
gendwann die Aschenplätze, da diese 
haltbarer und pflegeleichter waren. 
Unser Aschenplatz ist inzwischen fast 
30 Jahre alt und entspricht eigentlich 
längst nicht mehr den Anforderungen 
an ein modernes Spielfeld.  

 
Udo Hirth, der Mann „hinter“ der 

BTV-Homepage 

Heutzutage ist ein Kunstrasenfeld 
zeitgemäß. Verschmutzungen (von der 
Wäsche bis zu den Räumlichkeiten), 
Unbespielbarkeit bei Regen oder 
Schnee, eine enorme Staubentwick-
lung in den trockeneren Monaten und 
eine hohe Verletzungsgefahr waren bis 
heute ständiger Begleiter. 
Wir möchten unseren Spielern aller 
Altersstufen eine Fläche bieten,  
auf der Fussballspielen Spaß macht, 
das Verletzungsrisiko vermindern,  
eine Platzverfügbarkeit in der Nähe 
von 100%, saubere Kabinen und keine 
verdreckten Trikots und Trainingskla-
motten mehr. 
Die Stadt Aachen ist uns mit einem 
großzügigen Angebot, wie wir gerade 
in Anbetracht der doch angespannten 
Haushaltslage finden, entgegenge-
kommen. Dieses Angebot beinhaltet 
allerdings einen vom Verein zu tra-
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genden Eigenanteil an der Finanzie-
rung. Einen Teil dieser Summe kann 
der Verein aus eigenen Mitteln bereit-
stellen. 

Darüber hinaus benötigen wir Ihre Mit-
hilfe. Wir rufen daher zum Spenden 
auf, jeder Euro hilft uns, in Zukunft auf 
einem modernen Platz unser Hobby zu 
betreiben. 

Eine unserer Aktionen, mit denen wir 
das nötige Kapital zusammen bringen 
werden, ist die "virtuelle Patenschaft". 
Das funktioniert so: 

Auf unserem virtuellen Spielfeld ste-
hen eine Menge Quadratmeter zur Ver-
fügung, über die man mit einer Spende 
die Patenschaft übernehmen kann. Die 
Preise sind dabei abhängig von der 
Lage der gewünschten Fläche, ein qm 
im Strafraum kostet z.B. 20 €, auf dem 
"normalen" Spielfeld 10 €. Fahren Sie 
mit der Maus einfach über das Feld 
und sehen Sie es sich an! Alle Paten 
werden auf diesem Spielfeld (sofern 
sie es wünschen) mit ihrer Fläche 
markiert. Jeder kann so sehen, wer 
sich bereits an unserer Aktion beteiligt 
hat.  

Alle Informationen zu diesem Projekt 
finden Sie unter: 
www.btv-aachen.de/kura.php 
 
Eine Patenschaft können Sie am ein-
fachsten online über unser Reservie-
rungssystem auf der o.g. Internetseite 
des Burtscheider TV beantragen, denn 
es gilt die Regel: Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst! 
Ihr Beitrag für die Patenschaft wird 
nur EINMALIG gezahlt, es entstehen 
KEINE Folgekosten! Sie gehen also 
keine langjährige Verpflichtung ein!  
 
Für Spenden ab 50,- € erhalten Sie au-
tomatisch eine Bescheinigung. 
 
Für Ihre Unterstützungen bedanken 
wir uns an dieser Stelle bereits im 
Voraus. 
 

Der Vorstand des Burtscheider TV 
1873 e.V. 
 
Wer erinnert sich noch daran??? 
 
Ich hatte Günter Preuss und Hans 
Leisten gebeten, etwas über ihre da-
malige Fußballzeit, 1936 -1943 zu be-
richten. Es gibt aus dieser Zeit über-
haupt keine Unterlagen und so sind 
wir auf die Erinnerungen unserer „ver-
dienten“ Mitglieder angewiesen. 
Hier ein Auszug aus den Aufzeichnun-
gen von Günter Preuss : 
 
Als ich 1936 zum BTV kam, traf ich auf 
folgende Vereinskameraden: 
Hans Leisten, noch Mitglied,  
Willi Moss, Ende 1944 in El-
bing/Ostpreußen gefallen,  
Theo Moss, noch Vereinsmitglied,  
Willi Bremen, verstorben, 
Willi Prömpeler, verstorben, 
Ludwig Prömpeler, verstorben, 
Hans Barth, verstorben, 
Herbert Schiffgens, hervorragender 
Rechtsaußen, April 1945 gefallen. 
Wilfried Winkler, guter Linksaußen. 
Karl-Heinz Wolff, soll in Monschau 
wohnen? 
Heinz Sittard, Mittelstürmertalent, tol-
ler Fußballer, im Krieg gefallen, 
Paul Schumacher, verstorben, 
Franz Hermanns, verstorben, 
Peter Knops, verstorben, 
Hans Reins, fehlen Informationen. 
 
Ich spielte im Sturm überwiegend 
halbrechts. Der BTV hatte in dieser 
Aufstellung eine der stärksten Schü-
lermannschaften im Gau.  
Unsere größten Erfolge: 
Siege über Alemania Aachen, Rhena-
nia Würselen und Schwarz-Rot Aa-
chen. 
1941 Endspiel um die Gau-
Meisterschaft in St. Vith 5:1 gewonnen. 
Großartige Betreuung durch den vor-
bildlichen und späteren 1. Vorsitzen-
den Leo Rader. 

Günter Preuss 
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Unsere Ehrenmitglieder: 
 
Heinz Kessel 
Bruno Paas 
Hans Leisten 
Anita Braunsdorf 
Wibke Flecken 
Horst Huppertz 
Günter Preuß 
Theo Klinkenberg 
Wilfried Braunsdorf 
Dieter van Heiss  
  

 

Wir gratulieren: 
 

An dieser Stelle möchten wir alle Ver-
einsmitglieder erwähnen, denen im 
Zeitraum (01.01.2007 – 30.04.2007) zu 
einem „runden“ bzw. einem besonde-
ren Geburtstag oder zu einem anderen 
freudigen Ereignis gratuliert werden 
konnte oder kann. 
 
 

Zum Geburtstag 
 
40 Jahre  Petra Bremser 
     Diethard Krauß 
     Matthias Gebauer 
 
50 Jahre  Ingrid Schmitz 
     Sabina Steffens-Faltmann 
     Anne Becker 
     Bernd Zimmermann 
     Rolf Moers 
     Dieter Breuer 
      
60 Jahre  Walter Feyerl 
     Ute Rumpf 
 
 
 
 
 

 

Zur Geburt 
 

 
 

Yannic 
 

16.12.2006, 53 cm, 3670 g 
Ein Baby macht 
…die Liebe stärker, 
…die Tage kürzer, 
…die Nächte länger, 
…die Brieftasche dünner, 
…das Heim glücklicher, 
…die Kleider schäbiger. 
Es läßt die Vergangenheit vergessen 
und macht die Zukunft lebenswert. 
 
Über die glückliche Geburt freuen 
sich: Cornelia Brendel und Stefan 
Braunsdorf 
 
 
 

Newsletter abonnieren !!! 
 

Mit dem Newsletter kommt ab sofort 
auch die BTV- Info pünktlich ins Haus! 

 
Schnelle und genaue Informationen im 

Newsletter 
BTV- Info farbig illustriert 

Für PC- User die bessere Alternative 
Spart Verwaltunskosten  !!  

Nicht vergessen – gleich online gehen 
und Newsletter anklicken…. 
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18. Verdiententreffen des Burtscheider Turnverein 1 873.e.V. 
 

 
v.l. Josef Frohn, Richard Melching und Hans Möller 

 
 

 
 

Ruth und Horst Huppertz 
 
 

 
 

Kurt und Enny Bredtmann 
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Frühjahrsmüdigkeit 
 
Kaum werden die Tage länger und das 
Wetter schlägt lustige Frühlingskaprio-
len, da geht es uns plötzlich gar nicht 
gut. Jeder Virus der unterwegs ist, 
kriegt uns in seine Fänge, morgens 
wollen die Augen nicht richtig aufge-
hen und den ganzen Tag schleppen 
wir schwere Gliedmaßen durch die 
Gegend. Dabei hatten wir uns auf den 
Frühling so gefreut!! 
 
Woran liegt das? Wir haben im Winter 
doch keine Not gelitten, genug Bewe-
gung gemacht, gesund gegessen, 
reichlich geschlafen…??? 
 
Was uns im Winter fehlt, ist die Ener-
gie der Sonne.  
Man ahnt nicht wie sehr man davon 
abhängig ist. Zum einen schaltet das 
Licht eine ganze Serie von Vorgängen 
in unserem Hirn – ganze Hormonkas-
kaden werden davon ausgelöst die für 
richtig Schwung in Körper und Seele 
sorgen, zum anderen regt Licht die 
Synthese von Vitamin D in der Haut an 
– unserem „Gute-Laune-Vitamin“ und 
nicht zuletzt kommt uns auch die 
Wärme zugute, die wir nicht selbst 
produzieren müssen. 
 
Dem nicht genug, verbrauchen wir im 
Winter alles an Ressourcen, was wir 
über den Sommer gespeichert haben. 
Man sagt über Leute mit Übergewicht, 
sie wären gut über den Winter ge-
kommen. Das stimmt nicht ganz. Fett 
als Energiespeicher ist nicht alles was 
man in der kalten Jahreszeit ver-
braucht. Es sind vor allem die Vitami-
ne die nicht im selben Maße wie im 
Sommer zugeführt werden können.  
Gemüse und Obst kommen aus künst-
lichem Anbau und reichern nicht die-
selben Stoffe an, wie die sonnengereif-
ten Produkte. So entsteht bald ein 
Mangel auch an den B und C-
Vitaminen. 
 
Drum raus ans Licht!!  
Und rin mit dem allerersten Grünzeug.  

 
Die Pflanzen waren sehr schlau in ih-
rer Evolution und überlebt hat nur wer 
im Frühling den mangelgeplagten Tie-
ren die richtigen Stoffe anbietet, quasi 
als Belohnung für das Verbreiten ihrer 
Samen (im Darm, im Fell…usw.) 
Ein Brennesselsalat oder Löwenzahn 
auf dem Butterbrot sind vielleicht nur 
was für hartgesottene Vegetarier – a-
ber frischen Schnittlauch, Bärlauch 
und Brunnenkresse die sich einer brei-
ten Beliebtheit erfreuen, enthalten 
mehr an dringend notwendigen Vita-
minen als man glaubt und schon 
kommt man leichter über die Früh-
jahrsmüdigkeit hinweg. Neue Energie, 
gute Laune und herrliche  Frühlingsge-
fühle machen das Leben wieder 
schön. 
 

Ingrid Baicoenau 
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Tischtennisabteilung 
 

Abteilungsleitung: 
Abteilungsleiter: Theo Klinkenberg Karl-Marx-Allee 176 52066 Aachen Tel.:0241/67758 
Jugendleiter:  Jona Wernerus Luerweg 67  52074 Aachen Tel.:0241/ 75589 

 
Tischtennis Jugend 

 
Es ist mal wieder soweit: die Saison 
neigt sich dem Ende zu. 
Rückblickend kann man sagen, dass 
sich die Jugendmannschaft im Gegen-
satz zur Hinrunde besser geschlagen 
hat. Zurzeit befindet sie sich auf dem 
3. von 10 Plätzen, aber es stehen noch 
zwei Spiele gegen den 1. und 2. plat-
zierten aus, bei denen es sich noch zu 
behaupten gilt. Wenn der 3. Platz 
gehalten werden kann, wird per Rele-
gation um den möglichen Aufstieg ge-
spielt. Ich kann nur sagen: weiter so!!! 
 
Unsere 1. Schülermannschaft hinge-
gen tut sich in Ihrer Klasse genauso 
schwer wie in der Hinrunde und belegt 
abermals den 6. Platz und befindet 
sich demnach auf einem Relegations-
abstiegsplatz. Aber auch hier steht 
noch ein Spiel gegen den 7. platzierten 
aus, wobei es auch bei einem Sieg lei-
der nicht zum 5. Platz reicht, da die 
Satzdifferenz des 5. platzierten deut-
lich besser ist. Wir werden also sehen, 
was die Relegationsspiele mit sich 
bringen. Also: kämpfen und dran blei-
ben!!! 
Nun zur unseren 2. Schülermann-
schaft, die zurzeit, im Gegensatz zu 
den anderen beiden Mannschaften, auf 
Kreisebene spielt. Sie befindet sich im 
Moment noch ganz knapp auf dem 2. 
Platz den es im letzten Spiel gegen 
den 4. platzierten zu verteidigen gilt. 
Hier ist wahrscheinlich nachher allein 
die Satzdifferenz entscheidend. Leider 
reicht ein 2. Platz nicht aus um in die 
Bezirksliga aufzusteigen, da nur die 1. 
platzierten aufsteigen werden –  
 
 

 
 
Schade! Aber trotzdem möchte ich ein 
großes Lob aussprechen:  
 
die Mannschaft spielt seit 2 Jahren, ist 
nach einem Jahr aufgestiegen und wä-
re beinahe nach dem 2. Jahr bereits 
wieder aufgestiegen. Auch hier bleibt 
also nur zu sagen: Super Leistung!!! 
 
Beim Training hingegen lief es in der 
letzten Zeit etwas schleppend, da ich 
mich während meiner Klausurphase 
sehr zurückgezogen hatte und dem-
entsprechend das Training komplett 
von Dirk Schwerke und Bernd Linke 
übernommen werden musst, wobei die 
auch nicht immer Zeit hatten. Zum 
Glück konnte Theo Klinkenberg ein-
springen, wenn Not am Mann war - vie-
len Dank. 
Außerdem ist zu erwähnen, dass in der 
Winterrunde sehr viele Erwachsene 
Spieler bereit waren ein Spiel, egal ob 
Heim- oder Auswärts, zu betreuen, 
was uns Trainern die Arbeit erheblich 
erleichtert hat – Vielen vielen Dank!!! 
Ich hoffe es wird auch in Zukunft so 
viel Unterstützung aus dem Erwach-
senenbereich geben. 
Bedanken möchte ich mich auch bei 
den Eltern, die sich bereit erklärt hat-
ten ein Auswärtsspiel zu Fahren, wenn 
es uns Trainern nicht möglich war sel-
ber zu fahren, oder jemanden aus dem 
Erwachsenenbereich zu finden. 
 
Ich wünsche euch allen schöne Oster-
feiertage. 
 
Jona Wernerus 
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Fußballabteilung 
 

ABTEILUNGSLEITUNG 
Abteilungsleiter: Achim Kistermann Schillerstraße  102 5206 4 Aachen Tel.:0241/403497 
Jugendleiter:  Bernd Lübberding Branderhoferweg 138 52066 Aachen Tel.: 0241/62705 
Sportplatz Siegel: Jugendraum  Siegelallee  52066 Aachen Tel.: 0241/603051 
 
 

Bericht zur Fußballabteilung 
 
Im Gegensatz zu den gewohnt aus-
führlichen Berichten der Vergangen-
heit gibt es heute mal etwas Mager-
kost. Nicht, dass ich nichts schreiben 
möchte, es gibt einfach nicht viel zu 
berichten.  
 
Es ist wie jedes Jahr um diese Zeit. 
Die Fußballer sind gerade erst in ihre 
Rückrunde gestartet, seit Anfang März 
rollt der Ball wieder. Für die 1. Mann-
schaft heißt das, ihren Traum vom 
Aufstieg wahr zu machen. Die Vorbe-
reitung war lang und geprägt von vie-
len Spielen, in den fast immer klas-
senhöhere Mannschaften die Gegner 
waren. Dabei hat sich gezeigt, dass 
unsere Mannschaft durchaus mithal-
ten konnte und oftmals auch das bes-
sere Team war. Eine Entwicklung, die 
uns zuversichtlich stimmt, was unser 
Ziel angeht. 
 
Auch für die 2. Mannschaft läuft die 
Rückrunde, aber ich muss sagen, dass 
die Mannschaft im Moment etwas 
stagniert in ihrer Leistungsfähigkeit, 
was wohl auch daran liegen mag, dass 
nur wenige Spieler mehr oder weniger 
regelmäßig trainieren.  
 
Während der Spielbetrieb nun endlich 
wieder läuft und das Saisonende un-
aufhaltsam näher rückt, gilt es, die 
Weichen für die Zukunft zu stellen. Ei-
nige Spieler werden uns wohl im 
Sommer studiumsbedingt verlassen 
und daher schauen wir uns bereits 
jetzt nach entsprechenden Alternati-
ven um. Dazu gehören natürlich in ers-
ter Linie unsere eigenen A-
Jugendlichen, die im Juni ihre fußbal-
lerische „Jugendzeit“ hinter sich las-
sen werden. Aber auch außerhalb des 

Vereins werden wir unsere „Fühler“ 
ausstrecken und Gespräche führen. 
Schließlich wollen wir auch in der 
kommenden Spielzeit wieder eine 
starke Mannschaft präsentieren kön-
nen. 
 
Neben dem Aufstieg gibt es natürlich, 
wie sollte es nach den Anstrengungen 
der vergangenen Wochen anders sein, 
noch ein großes Ziel für dieses Jahr: 
Kunstrasen auf Siegel. Mittlerweile 
weiß es ja fast jeder, dass wir im 
Sommer unseren Aschenplatz umbau-
en lassen wollen. Dazu wurden seit 
Jahresbeginn viele Gespräche mit der 
Aachener Obrigkeit geführt, Pläne ge-
macht und, seit Anfang März, auch ei-
nige Euros an Spenden gesammelt. 
Wir sammeln weiter, und warten ge-
duldig auf die alles entscheidende Sit-
zung der Aachener Politik Mitte April. 
 
Udo Hirth  
 

Bericht zur A-Jugend 
 
Nachdem wir uns in der Herbstrunde 
letztlich für die Leistungsgruppe 2 
qualifizieren konnten, wurde die Vor-
bereitung darauf fast zum Desaster. 
Immer wieder fehlten Spieler bei den 
Trainingseinheiten, mehrmals erschie-
nen gerade mal 4 oder 5,  und auch bei 
den Freundschaftsspielen stand nie 
der komplette Kader zur Verfügung. 
Eigentlich nur peinlich war dann der 
letzte Test vor der Saison, als wir A-
schermittwoch nach Monschau fuhren 
und nur 9 (!) Spieler zum Treffpunkt 
kamen. Da unser Gegner unbedingt 
spielen wollte, lieh man uns kurzer-
hand 2 Akteure. Über das Ergebnis 
und das Spiel selbst schweige ich lie-
ber. Dafür verlief der Saisonstart dann 
umso besser. Die Mannschaft riss sich 
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zusammen und gewann die ersten 
beiden Spiele sicher. Leider verletzte 
sich Fabian im Training so schwer, 
dass er für die komplette Serie ausfal-
len wird. Ein Rückschlag für meine 
spieltaktischen Pläne. 
 
Wie sich bereits nach den ersten Spie-
len feststellen ließ, ist die diesjährige 
Leistungsgruppe sehr ausgeglichen. 
Jeder kann jeden schlagen. Einen Fa-
voriten auf den Gruppensieg konnte 
ich nicht ausmachen. Vielleicht gelingt 
es uns ja, mit guten und erfolgreichen 
Spielen den 1. Platz am Ende zu beset-
zen und damit die Qualifikation zur 
Sondergruppe spielen zu können. 
 
Udo Hirth 

 
Bericht über die C 2  
Juniorenmannschaft  

Über die Leistungsklasse in die  
Sonderliga ???  

 
Mit Beginn der Frühjahrsrunde spielt 
die C 2 Mannschaft des BTV erneut in 
einer der beiden Leistungsklassen, mit 
dem Ziel sich für die kommende Son-
derligasaison zu qualifizieren! Das 
wird allerdings nicht einfach werden, 
denn nur mit Erreichen des 1. Platzes 
hat man die Chance auf die Qualifika-
tionsspiele im Mai und Juni. Die C 1 
des BTV spielt zwar noch in der                                         
Sonderliga,  
doch mit den bisher gezeigten Leis-
tungen wird der Platz in der Liga nicht 
für die nachrückende  C 2 verteidigt 
werden können. Also, "selbst ist der 
Mann" und "packen wir's an"!!  Nach 
einigen Vorbereitungsspielen startete 
man Ende Februar mit einem 5 - 0 
Auswärtssieg in  Alsdorf. Das erste 
Heimspiel wurde bei unsäglichen Wet-
terverhältnissen ausgetragen. Es soll 
nicht   
als Entschuldigung herhalten, aber die 
technisch bessere Mannschaft war bei 
diesem Wetter benachteiligt - leider zu 
ungunsten des BTV. Unser Team legte 
ebenso los wie der starke Wind und  
ging verdient mit 1 - 0 in Front. Danach 

kamen die Gäste aus Setterich besser 
ins Spiel und erkämpfte  sich sogar die 
Führung (mit freundlicher Windunter-
stützung). Der BTV gab kämpferisch 
alles, doch zu mehr als dem Ausgleich 
zum 2 - 2  (auch mit Hilfe des Wetters) 
langte es nicht mehr. Dann durfte man  
ins wunderschöne Hehlrath fahren und 
sich dort mit einer komplett älteren 
Truppe messen. Wieder spielte  der 
Wind eine Rolle bei der Führung der 
Gastgeber, doch man hielt dagegen 
und konnte bis zur Pause eine  klare 
Führung erspielen. Nach dem Wechsel 
wurde dann schnell der 5 - 1 Endstand 
erzielt, der mit Geschick  bis zum Ende 
verteidigt wurde. Die weiteren, schwe-
ren Aufgaben warten auf die Mann-
schaft, die gehörig unter  Druck steht, 
den 1. Platz zu erreichen. Falls man 
das Ziel "Sonderliga" im Sommer nicht 
erreichen kann, so  wird die Welt nicht 
untergehen und es wird auch noch 
weiter Fußball gespielt! Wichtig ist, die 
Jungs spielerisch  und taktisch noch 
besser zu schulen und vor allem die 
tolle Kameradschaft und den Zusam-
menhalt zu festigen.  Drücken wir den 
Jungs die Daumen, damit der BTV 
wieder eine Mannschaft in der kom-
menden Saison in der  Sonderliga hat.    

Achim Nysten und Rolf Rameckers  
 

10. Fußballhallenturnier 
Das diesjährige Hallenturnier fand un-
erwartet spät statt, weil zunächst kei-
ner bemerkt hatte, dass uns das 
Sportamt die Halle für Karnevalssams-
tag zugewiesen hatte. Obwohl an dem 
Samstag vor dem Turnier bereits die 
Meisterschaftsspiele wieder starteten, 
konnten wir trotzdem kurzfristig ein 
volles Programm anbieten. Neben alt 
bekannten Mannschaften besuchten 
uns diesmal auch Teams aus Eupen, 
Wegberg-Beeck oder Hehlrath. Die 
Spiele fanden alle in angenehmer und 
fairer Atmosphäre statt. Das schöne 
Wetter tat offensichtlich sein übriges, 
was aber dazu führte, dass der Zu-
schauerzuspruch nicht so groß war  
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wie in den Vorjahren. Mal sehen, ob 
wir nächstes Jahr bei unserem Turnier 
wieder mehr Besucher haben werden. 
Die Organisation hat auch super funk-
tioniert und an dieser Stelle nochmals 
Dank an alle, die uns tatkräftig - aktiv 
oder mit Spenden (Kuchen, Brötchen, 
Suppe) - hilfreich zur Seite standen 
und so zu einem erfolgreichen Turnier 

mit beigetragen haben. Den kleinen 
Überschuss haben wir unserem 
Kunstrasenprojekt zugeführt. 
Sportlich war das Turnier für unsere 
Teams auch recht erfolgreich. Nach 
vielen spannenden Partien konnten wir 
zweimal den Turniersieger stellen. Die 
Einzelergebnisse: 
 

D-Junioren 
Abschlußtabelle Sp. Pkt. Tore Diff.  

1. SF Hehlrath 5 15 13 : 1 12  

2. VfL 05 Aachen 5 10 5 : 4 1  

3. TV Burtscheid 1 5 9 8 : 6 2  

4. TV Burtscheid 2 5 6 2 : 7 -5  

5. FC Wegberg-Beeck 5 2 0 : 5 -5  

6. AS Eupen 5 1 0 : 5 -5  

E-Junioren 
Mannschaft Sp. Pkt. Tore Diff.  

1. TV Burtscheid 1 4 10 5 : 0 5  

2. GW Mausbach 4 6 2 : 0 2  

3. BW Aachen 4 3 0 : 2 -2  

4. TV Burtscheid 2 4 3 0 : 2 -2  

5. VfR Würselen 4 2 0 : 3 -3  

F-Junioren 
Mannschaft Sp. Pkt. Tore Diff.  

1. FV Vaalserquartier 4 10 5 : 0 5  

2. BW Aachen 4 8 4 : 0 4  

3. TV Burtscheid 4 7 3 : 1 2  

4. VfL 05 Aachen 4 3 3 : 6 -3  

5. VfL 05 Aachen 2 4 0 0 : 8 -8  

D-Juniorinnen 

1.   TV Burtscheid 1  

2.   VfR Venwegen  

3.  FV Vaalserquartier  

4.   Westwacht Aachen  

5.  Schaufenberg  

6.   TV Burtscheid 2  

22



 

 

Spielszene vor dem gegnerischen Tor!! 

 
Pasqual Huth (li) im „Einsatz“ (ganz der Vater)  
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Turnabteilung 
 
ABTEILUNGSLEITUNG 
Abteilungsleiterin: Ursel Blinde  Wiesenstraße 22       5206 4 Aachen Tel.: 0241/71812 
Jugendleiter:  Dirk Flecken  Arndtstraße 1a  52064 Aachen Tel. : 0241/4001444 

 

Kampfrichterinnen werden 
neu ausgebildet! 

 
Im Moment befassen die Turnerinnen 
sich mit der Umstellung der Übungen, 
da seit Anfang des Jahres eine neue 
Bewertung gültig ist. 
Besonders betroffen sind unsere 
Kampfrichterinnen. Alle bisherigen 
Lizenzen haben ihre Gültigkeit verlo-
ren, alle müssen neu ausgebildet wer-
den und das nicht zu knapp! 
Caro Herff hat sich als erste in das kal-
te Wasser gestürzt und die Prüfung 
auch gleich bestanden! 
Tina Freyaldenhoven und Jacqueline 
Kuckartz haben nachgezogen und sind 
jetzt auch fertig ausgebildet. 
Ich danke Euch Dreien für den Einsatz 
und dass Ihr nicht das Interesse verlo-
ren habt, die Kampfrichterscheine neu 
zu machen. 
Herzlichen Glückwunsch!!! 
 

Andrea Houben. 
 
Neues Wertungssystem und 

Platz 3 für Anne Thess! 
 
Unseren 1. Wettkampf nach neuem 
Wertungssystem bestritten wir am 17. 
März in Neunkirchen. Wir überlegten 
uns als „Versuchskaninchen“ nur An-
ne zu melden. Lynn, Katja, Paula, Vera, 
Franziska und Ricarda begleiteten uns 
als Maskottchen, um sich umzuschau-
en! Caro  hatte ihren ersten offiziellen 
Einsatz als Kari nach dem neuen Code 
de Pointage. 
Wir waren alle gespannt. 
Ein Schock gleich zu Anfang, es gab 
nur vier Kampfrichterinnen, es sollte 
ein langer Tag werden! 
Aber kurzum, in der Frauenklasse gin-
gen 10 Turnerinnen an den Start.  

Die beste Sprungwertung, hatte Anne! 
Die abwechslungsreichste Barren-
übung, zeigte Anne (zwar mit 2 kostba-
ren Zwischenschwüngen und 2 Hän-
gern beim Rückgrätschen), aber wie 
gesagt die kreativste Übung. 
Die höchste Balkenwertung, hatte An-
ne! 
Platz 1 nach drei Geräten, aber der 
Boden. 
Zu viel Schwung bei Flick-Flack Salto, 
verlassen der Bodenmatte, kostbarer 
Punkteverlust. Am Ende Aufbaufehler 
der Übung, kostbarer Punkteverlust. 
Daraus sind wir schlauer geworden!!! 
Dennoch ein toller 3. Platz und wir ha-
ben beschlossen, wir können dem 
neuen Wertungssystem entspannter 
entgegen sehen, das schaffen wir! 
Der Marktpreis einer ausgebildeten 
Kampfrichterin ist allerdings enorm 
gestiegen, stellten wir am Ende fest. 
Eine gute Kari ist anscheinend sehr 
gefragt. 
Danke, Caro – klasse Anne! 
 

Andrea Houben 
 

Trampolinturnen:  
Der Nachwuchs des Burtscheider TV 

startet erfolgreich ins neue Jahr 
 

Svenja Mai zum ersten Mal auf dem 
Treppchen. Lisa Mainz schafft die Qua-

li für die Deutschen Jugendmann-
schaftsmeisterschaften. 

 
Am letzten Sonntag haben sich die 
drei aktiven Nachwuchsspringer be-
achtlich bei den 5. offenen Hückeswa-
gener Stadtmeisterschaften geschla-
gen. Alle haben das Finale erreicht 
und so für einen sehr guten Saison-
start gesorgt. 
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Bei den Schülern hat Giulio Giani lei-
der durch einen Flüchtigkeitsfehler im 
ersten Kürdurchgang den Sprung aufs 
Treppchen verpasst. Er belegte den 5. 
Platz mit 62,5 Punkten. Es hat sich ge-
zeigt, dass er in der neuen schwereren 
Kürübung noch nicht so sicher ist. 
 
Svenja Mai die vor knapp einer Woche 
10 Jahre alt wurde, machte sich nach-
träglich ihr eigenes Geburtstagsge-
schenk. Nach dem sie bei der Sieger-
ehrung auf dem Treppchen der 3. Platz 
(68,9 Punkte) mit der Bronzemedalie 
honoriert wurde, flossen bei der jun-
gen Aachenerin kleine Freudentränen 
über die Wangen. In den letzten Wo-
chen hatte Svenja noch mit Schwierig-
keiten beim 2. Sprung zu kämpfen. 
Aber im Wettkampf zeigte sie jetzt 
schon ihre Wettkampfstärke. Sicher 
und souverän, wenn auch noch mit 
etwas Haltungsschwächen führe sie 
den Kampfrichtern ihre neue und 
schwerere Kürübung vor.  
 
Überrascht war auch die 14-jährige 
Lisa Mainz, als sie mit 71,2 Punkten als 
Dritte bei der Siegerehrung aufgerufen 
wurde. Sie musste sich erstmals in der 
Jugendklasse durchsetzen. Lisa wollte 
unbedingt ihre neue Kürübung mit ei-
nem Schwierigkeitsgrad von 5,8 Punk-
ten zeigen. Zwei neuen Sprünge, und 
das erste Mal mit einem Doppelsalto 
im Wettkampf; diese Übung hatte Lisa 
erst Ende letzter Woche zum ersten 
Mal im Training durchgeturnt. Ganz 
überrascht waren sie dann mit Trainer 
Dirk Flecken, als offiziell bekannt wur-
de, dass Lisa  auch noch die Qualifika-
tion für die Deutschen Jugendmann-
schaftsmeisterschaft erreicht hat.  
 
Das strenge aber faire Kampfgericht 
hat den drei Aachenern ganz deutlich 
gezeigt, wo die Schwächen sind. Trai-
ner Dirk Flecken, war trotzdem vom  
Abschneiden seiner Aktiven positiv 
überrascht und mit den Platzierungen 
sehr zufrieden, wenn auch alle drei 
Springer an ihrer Haltung noch arbei-
ten müssen. Am 10.März turnen die 

drei vom BTV  dann erstmals beim 
Ruhr – Cup in Essen bevor es dann 
Mitte März zu den Rheinischen Meis-
terschaften geht. 
 
Dirk Flecken 
 

Ruhr-Cup 2007 
 
Am 10.März waren wir in Essen beim 
Ruhr-Cup 2007. Als wir ankamen wa-
ren schon viele Zuschauer und Turner 
in der Halle. Um 13:30 Uhr waren die 
Jugendturner Jahrgang 95 und jünger 
am Start. Ich, Giulio Giani, war als 7. 
mit meiner Pflichtübung M5 an der 
Reihe. Lisa Mainz, Svenja Mai und Dirk 
Flecken (unser Trainer) kamen mit uns 
ans Gerät um Hilfestellung zu geben. 
Etwas später war ich mit meiner Kür-
übung an der Reihe. Svenja und Lisa 
hatten gleichzeitig ihren Wettkampf, 
deshalb musste unser Trainer von Ge-
rät zu Gerät laufen, um bei beiden Hil-
festellung zu geben. Bei Svenja war es 
sehr spannend, da sie in der Finalrun-
de mit dabei war, denn es gab bei ihr 2 
Gruppen mit 14 Turnern. Sie war mit 
der 1.Gruppe an den Start gegangen. 
Auf Grund der vielen Teilnehmerinnen 
hat Svenja den 14.Platz erreicht und ist 
deshalb leider nicht ins Finale ge-
kommen. Leider ist Lisa beim ersten 
Sprung ihrer Pflichtübung mit den Fü-
ßen falsch auf das Tuch gekommen. 
Wegen ihrer Rückenschmerzen konnte 
sie leider nicht mehr turnen. 
Um 17.30 Uhr war Finalrunde für die 
Jugendturner der Klasse 95 und jün-
ger. Ich turnte die schwerere Kür-
übung. Ich gab mein Bestes und er-
reichte im Finale den 6.Platz. 
Dies war ein schöner und erfolgreicher 
Tag mit dem BTV, auch wenn Lisa und 
Svenja nicht ins Finale kamen. 
 
Giulio 
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Ruhr-Cup2007 
 
Am 10.3.2007 fuhren Svenja, Giulio, 
Dirk und ich (Lisa) zum Ruhr-Cup. 
Svenja war die erste von uns die ihren 
Wettkampf turnen musste. Sie hatte es 
durch ein großes Teilnehmerfeld am 
schwersten das große Ziel, das Finale 
zu erreichen. Sie zeigte ihre Übungen 
sehr sauber und verfehlte durch einen 
kleinen Patzer in der Kür nur knapp 
das Finale (Ich finde sie hat sich super 
geschlagen!!). 
 

 
Lisa Mainz 

Als nächster war nun unser „Neuer“ 
(Giulio) an der Reihe. Es war sein ers-
ter offizieller Wettkampf den er für den 
BTV geturnt hat (Giulio hat vom TT 
Köln zu uns gewechselt). Er überzeug-
te das Kampfgericht mit seiner sehr 
guten Leistung und wurde am Ende 
mit einem guten 6. Platz belohnt. 
Dann war ich dran. Auf Grund einer 
Rückenverletzung hätte ich eigentlich 
(vom Arzt aus) nicht teilnehmen dür-
fen, doch mein Ehrgeiz war leider wie-
der mal größer als die Vernunft. Diese 
Fehlentscheidung hat sich schnell ge-
rächt, denn ich musste meinen Wett-
kampf wegen erneuten Schmerzen 
nach dem 1. Sprung abbrechen. 
Insgesamt war es ein erfolgreicher 
Wettkampftag und wir freuen uns 

schon darauf am 24.3. bei den Rheini-
schen Meisterschaften zu zeigen was 
wir können!! 

Lisa Mainz  
 

Super Start ins Wettkampfjahr 
 
Am 4.2.2007 fuhren Svenja, Giulio, Dirk 
und ich (Lisa) zum ersten Wettkampf 
im Jahr 2007. 
Da Dirk im ersten Teil des Wettkamp-
fes Kampfrichtern musste, hatten Im-
ken (die freundlicherweise als Helfer 
mitgefahren ist! danke noch mal!!) und 
ich die Aufgabe uns darum zu küm-
mern, dass unsere zwei Kleinen ihren 
Wettkampf gut über die Bühne brin-
gen. Dies haben wir natürlich gerne 
gemacht und wir waren positiv über-
rascht, denn Svenja zeigte 2 schöne 
Übungen und wurde dafür mit dem 
Finale belohnt. Auch Giulio hat seine 
Übungen bis auf einen kleinen Patzer 
super gemeistert und war natürlich 
ebenfalls im Finale. Dann wurde es 
auch für mich ernst. Ich war ziemlich 
aufgeregt, denn ich wollte mit einer 
komplett neuen Kür an den Start ge-
hen. Doch auch bei mir lief es gut und 
ich war genau wie Dirk (was bei ihm ja 
nicht ungewöhnlich ist) im Finale. 
 

 
Svenja Mai 

 
 
 
Dort lief es für uns vier besser als er-
wartet, so dass Svenja am Ende mit 
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dem 3. Platz ihre erste Medaille bekam. 
Giulio machte einen hervorragenden 5. 
Platz, Dirk wurde zum 5. Mal in Folge 
Sieger und auch ich verteidigte mei-
nen 3. Platz erfolgreich. 
Dann las die Wettkampfleitung die 
Leute vor, die an diesem Tag die Quali-
fikation für die deutschen Mann-
schaftsmeisterschaften geschafft hat-
ten.  
Und siehe da: Dirk und ich sind dabei. 
Da wir im Traum nicht an so was ge-
dacht hatten, waren wir natürlich sehr 
überrascht aber auch stolz, dass wir 
dort eine Mannschaft unterstützen dür-
fen!! 
 

 
Giulio Giani 

 
Dementsprechend motiviert fahren wir 
Vier am 10.3.2007 zum internationalen 
Ruhr-Cup, um dort noch bessere Er-
gebnisse zu erzielen!! 
Lisa Mainz 
 

Svenja Mai und Lisa Mainz bei 
den Rheinische Meisterschaften 

im Trampolinturnen  
 

Die diesjährigen Rheinischen Meister-
schaften im Trampolinturnen fanden 
am letzten Wochenende in Brühl statt. 
Leider musste Giulio Giani krankheits-
bedingt kurzfristig absagen. Lisa 

Mainz stellte sich erstmals bei den 
Landesmeisterschaften der Jugend-
konkurrenz. Leider blieb sie haltungs-
mäßig wegen ihres Trainingsrückstand 
weit hinter ihrer Möglichkeit. Dies be-
wies das sehr strenge aber gerechte 
Kampfgericht der Aachenerin. Der 9. 
Platz spiegelt nicht ihr wahres Können 
da. Bei den Deutschen Mannschafts-
meisterschaften im Mai wird Lisa für 
die Mannschaft des TV Winterhagen 
an den Start gehen. Bis dahin heißt es 
die alte Form wieder zu finden. 
Svenja Mai turnte in der Schülerinnen-
klasse 96-99 einen sehr schwachen 
Vorkampf, qualifizierte sich dennoch 
für das Finale der besten 10 Schüle-
rinnen. Hier steigerte sie sich sehr. Sie 
zeigte mit einem Schwierigkeitsgrad 
von 5,4 Punkten den höchsten ihres 
Wettkampfes. Mit 69,9 Punkten er-
reichte sie dann am Ende einen guten 
7. Platz. Die Freude im BTV -Lager war 
groß, als bei der Siegerehrung Svenja 
zum Lehrgang des Rheinischen Tur-
nerbunds (RTB) eingeladen wurde. Bei 
diesem Lehrgang am 21.April nomi-
niert der RTB die Mannschaften, die 
beim LTV (Landesturnverband) – Pokal 
im Mai in Münster an den Start gehen. 
Es wäre dann seit langer Zeit wieder 
Mal eine Turnerin des BTV gelungen in 
der Ländermannschaft turnen zu dür-
fen. Das wäre schon ein großer Erfolg 
für die erst 10 jährige Svenja Mai.  
 

 
 

Svenja Mai und Lisa Mainz 
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Gruppenbild unserer Turnerinnen, Kampfrichterin und  Trainerin  
beim Wettkampf in Neunkirchen
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Unsere „Kleinsten“ ganz 
groß!! 
 
Bilder aus der  
Dienstagsstunde: 
Eltern -Kindturnen  
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